
Beim Funkerbergmeeting 

purzeln die Bestleistungen 

 

Königs Wusterhausen. Beim 2. Funkerbergmeeting in 

Königs Wusterhausen haben einige unserer Athleten ihre gute 

Wettkampfentwicklung fortsetzen können. Die Wertigkeit der Platzierungen differiert angesichts der 

sehr unterschiedlich stark besetzten Altersklassen und Disziplinen. 

Die beiden erfolgreichsten Frankfurter waren Helena Kutz und Tim Thielemann (beide AK 13).  

Bei fünf Starts setzte sich Tim in seiner leider wenig stark besetzten Altersklasse dreimal als Sieger 

durch, zweimal wurde er Zweiter. Umso erfreulicher sind seine Bestleistungen im Kugelstoßen 

(7,77/2. Platz), Speerwurf (33,29/1.) und über 60 Meter Hürden (10,94/erste Mal unter elf 

Sekunden), im Hochsprung stellte er sie mit 1,41 m (1.) ein. 

Die Landesmeisterin im Weitsprung, Helena Kutz, hat die 5-m-Marke wieder extrem verpasst, aber 

mit 4,98 exakt dieselbe Weite hingelegt wie bei den Titelkämpfen 14 Tage zuvor. Helena hat auch mit 

sehr konstanten weiteren Sprüngen unter Beweis gestellt, dass ihr Sieg keine Eintagsfliege war. Im 

Hürdensprint und Speer (mit pB) wurde sie jeweils Zweite, über 75 m Dritte. 

Als Sieger ihrer Wettkämpfe gingen auch Ian Constantine Kehder im Ballwurf (48,50/pB) und Luca-

Maximilian Schmolinsky (5,35, dicht an pB) hervor. Ein schöner Erfolg für den Landesstützpunkt 

Frankfurt mit den angeschlossenen Vereinen aus Eisenhüttenstadt und Beeskow war auch der Sieg 

der U-12-Jungen in der 4 x 50 m Staffel mit Leo An der Heiden und Ian (SC) sowie Max Erhard und 

Malte Kemmel (BSG Stahl) 

Zweite Plätze erreichten die Mädchen-Staffel der U12 mit Carolin Fraatz, Lisann Kubinski, Emilia 

Thaens und Sofie Elise Christoph, Lisann (W11) und Sofie (W10) zudem im Ballwurf sowie Marco 

Unger (U16) den Weitsprung. Marco, der unter anderem verletzungsbedingt lange keinen 

Wettkampf bestreiten konnte, verbesserte sich gleich um einen halben Meter auf 5,22. Das 

Kugelstoßen beendete er als Dritter. Insgesamt sicherte sich der SC 14 Medaillen. 

Text (5/2019): Kerstin Bechly 

M13 (1 bis 5 TN)/Tim Thielemann 
60 m Hü: 2. 10,94 (pB), Hochsprung: 1. 1,41 (pB eingestellt), Kugel: 2. 7,77 (pB), Speer: 1. 33,29 (pB), Ball: 1. 51 m (pB 52.50) 
 
U16/Weitsprung 
1. Schmolinsky, Luca-Maximilian 5,35 (dicht an pB= 
2. Unger, Marco Alexander 5,22 (pB/+50 cm) 
5. Luedecke, Tilo 4,68 
 
U16/Marco Unger 
Kugel: 3. 9,29, Speer: 4. 31,39 
  
 
W13/Helena Kutz 
75 m: 3. 10,50, 60 m Hü: 2. 10,30, Weit: 1. 4,98, Speer: 2. 28,17 (/pB), Helena 800 m (lange nicht gelaufen, 2:41,33) 
 
Persönliche Bestleistungen der U12 
Weit: Sofie Christoph  
Ball: Leo von der Heiden, Emilia, Ian (1.), Lisann (2./+ 1m) 
800 m: Amelie Ludwig, Carolin Fraatz (10 Sek.) 
 
U16 Pauline, Charlotte, Juliane - eine Zehntelsekunde und weniger an Bestzeit vorbei über 200 m 


